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Auflage 35,000.
Der

Naturarzt.
Zeitschrift

des Deutschen Bundes der Vereine für
Gesundheitspflege« arzneilose Aeitweise.

Herausgegeben
unter Mitwirkung hervorragender naturärztlicher Schriftsteller.

Nr. 3. Berlin, März 1890. 18. Jahrg.
Der ,,Naturarzt" erscheint am Anfange jeden Monats mindestens einen Bogen stark. Man bestellt beijeder Buchhandlung oder Postanstalt (3. Nachtrag d. Postzeitungs-Preisliste No. 4023 a) für jährlich Mk. 3.—,Mr den Buchhandel bei Wilhelm Jßleib (Gustav Schuhr) trt Berlin SW., Wilhelmstr. 124. An diesen sindauch alle Aufträge für die Anzeigen-Beilage zu richten.
Die Bundesmitglieder erhalten den „Näturarzt" frei. Einzelne Personen können Mitglieder des Bundeswerden, wenn sie sich beim Vorstande anmelden, und mit der Anmeldung den Beitrag von Mk. 3,— für das Ka¬lenderjahr an die Berliner Naturheilanstalt, Berlin 8., Sebastianstr. 27/28 einsenden.
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Bundesgenossen!
Es gab eine Zeit, wo man unsere Ideale als kindliche Spielerei harmlos

belächelte; ebenso, wie wenn die Kinder als Soldaten Krieg führen. Die
Zeiten aber haben sich geändert. Das ist unser Verdienst! Wir werden jetzt
nicht mehr als Kinder angesehen, sondern als furchtbar ernst zu nehmende
Männer. Darum gilt es, festzustehen! Mann an Mann! Nie zu weichen !
Komme, was da wolle! Wir haben's völlig in unsrer Hand: ob wir binnen
kurzer Zeit siegen, oder noch lange Jahre unter der fluchbringenden Frohne
einer falschen Wissenschaft schmachten müssen. Entscheidet Euch, Gesinnungs¬
genossen! Wacht auf, Ihr Schläfer! Greift zu, Ihr Gleichgiltigen! Tretet
offen und mutig heraus, Ihr Furchtsamen und Feigen! Alle habt Ihr die
Pflicht, mit einzustehen im Kampfe der Geister um das heilige Menschenrecht.Mit allen möglichen Waffen werden wir angegriffen. Darum thut es not,
daß wir unsere gute und heilige Sache mit nichts verntengen. Besonders aber
ist alles politische Getriebe aus den Naturheilvereinen wie bisher auch ferner
strengstens auszuschließen. Wie in einer Kirche muß es in unseren Hallen sein.
Und wenn es so ist, dann mögen unsere Gegner uns zu Sozialdemokraten
stempeln, und dann wieder die Sozialdemokraten vor uns warnen und andere
vergiftete Pfeile abschießen — wir fangen sie auf mit dem Schilde der Wahrheit
und Menschenliebe! Wir haben nie um die Gunst von Personen und Parteien
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